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Städtiſcher Käümmereietat
Der nunmehr vorliegende Haushaltsplan der Kämmerei giebt

über die Einnahme und Ausgabe unſerer Stadt für das Jahr
1898/99 folgende Ueberſicht

1897/98 1308/99Einnahme Ausgabe Einnahme AusgabeC t
i bezw Fehlbetrag197,986 14 der Kämmereirechnung 260,342 97

274,706 04 34,636 39 Grundeigenthum 273,641 14 53,155,14
31,073 79 15 Berechtigungen 35,610 29 20567,364 60 29,800 Geme be gnſtaiten 528,152 00 25,400

354,314 56 882,494 30 Kapital u Schuldenverwalt 399,929 34 928,738 85
10,078 209,779 85 Allgemeine Verwaltung 9,673 214,123 85
49,684 407,511 33 PolizeiVerwaltung 51,302 4324,734 33
7,025 210,026 Staats u Provinziallaſten 7,208 212,3765,910 50 Kirchenweſen 65410 50

Schulweſen
80,610 135,135 A Sieg 91,015 152,555
52,225 54 95,750 B Oberrealſchule 58,550 108,800
51,730 65,050 C Höh Mädchenſchnle 60,250 77,350108 800 179,770 D Mittelſchulen 164,700 237,800
64,820 4384,470 E Evang Volksſchulen 54,900 545,300
2,955 15,650 F Kath Volksſchule 2,311 21,011
1,072 3,885 G Fortbildungsſchule 1,177 3,885H Sonſtige Schul

14,190 laſten 31,775121,450 432,934 Armenweſen 120,370 438 680
1,100 65 979 Feuer gen 1,050 75,378 5053,381 71 408,947 02 Bauweſen 55,551 466,956 34

Reinigung u Beſprengung
458 65,221 d Straßen 458 609,793 18

250,894 02 Straßenbeleuchtung 200,815 60
7,731 88 47,206 Anlagen 7,861 88 55,906

Kunſtu u ſonſt35,951 50 gemeinnützige Zwecke 30,999
2,386,477 128,583 50 Gemeindeabgaben

456 74 212,620 59 Jnsgemein 423 29 137 311 96

ehe T TJm einzelnen theilen wir aus dem Etat heute noch folgendes
mit Von dem ſtädtiſchen Grundeigenthum erzielt das
Rittergut Beeſen Ammendorf eine Pachtſumme von
35,604 77 M i V 35,577 60 dem eine Ausgabe von
1343 14 M gegenüberſteht das Landgut Gimritz
eine Pacht von 34,013 89 M i V 35,794 901 M
Ausgabe 16,450 M das Stadtgut Halle bringt 23,600
Mark nach dem jetzigen Stande 22,592 98 M Pacht doch
verringert ſich die Pachtſumme durch Afterverpachtung an den
Oekonomen Dehoff auf 8148 47 M Ausgabe 700 M Die
Einnahme aus unbebauten Grundſtücken Pacht von
Aeckern Wieſen Gärten Jagdpachte Plätze uſw beträgt
19,511 49 M i V 18,694 43 der eine Ausgabe von 820 M
egenüberſteht Aus den ſtädtiſchen Gebäuden wird für

Ladenpacht Wohnungsmiethe für Anbringung von Schaukäſten an
ſtädtiſchen Gebäuden von Laternen uſw 176,362 52 M i V
176,490 54 erzielt die Ausgabe beträgt 28,842 M
i V 28,103 25 Das Kapitel Berechtigungen
ſchließt mit einer Einnahme von 1285 29 M i V
1409 15 und einer Ausgabe von 20 M i V 5Straßen und Plätze ſind in Einnahme mit 34,325 M
i V 29,664 64 dabei eingeſtellt Die Polizeiver
waltung erzielte eine Einnahme von 51,802 i V 49,684
der eine Ausgabe von 424,734 33 M i V 407,511 33
gegenüberſteht Die Beamtenzahl ſtellt ſich auf 190 darunter
130 Polizeiſergeanten

Die Staats und Provinziallaſten beſtehend in
Militärweſen Standesamt Stadtausſchuß Sonſtige Staats
laſten und Provinziallaſten belaufen ſich in Einnahme auf
5149 in Ausgabe auf 212,376 M i V 210,026 das
Kirchenweſen iſt in Ausgabe mit 6410 50 M i V 5910 50
angeführt Die Reinigung und Beſprengung der
Straßen koſtet 69,335 18 M Der Haushaltsetat der wie
aufgeführt mit 4,646,000 M i V 4,425,500 ſchließt fordert
einen Zuſchlag von 120 Proz zur Staatseinkommen
ſteuer 1,392,900 4,95 Proz Grundſteuer 584,720
148 Proz der vom Staate veranlagten Gewerbeſteuer
260,825 Betriebsſteuer nebſt 48 7 Proz Zuſchlag zuderſelben 20,720 Braumalz und Bier Einfuhr

ſteuer 50 Proz Gemeinde Zuſchlag auf die ſtagtliche Brau
malzſteuer 99,845 Bier Einfuhrſteuer 65 Pf pro nl
34,007 133,852 Luſtbarkeitsſteuer 39,674
Wanderlagerſteuer 420 Hundeſteu er 24,400
Das in den Etat
bekanntlich künftig in Wegfall

2,461,524 126,724 75

Der Stadtverordneten Sitzungsſaal ſammt
den angrenzenden Kommiſſionszimmern wird für Sonnabend
frei gemacht für das Feſt das Herr Oberbürgermeiſter Sta ude
zur Erfüllung ſeiner Repräſentationspflicht giebt Die Sitzung

e tn die ſonſt gewöhnlich am Sonnabend
agt fällt aus

Ordensverleihung Zur Anlegung des Fürſtliwaldeck ſchen Verdienſtkreuzes zweiter Klaſſe wurde

lichen Profeſſor in der mediziniſchen Fakultät unſerer Univerſität
Dr von Bramann die Erlaubniß ertheilt

Stadttheater Wie bereits erwähnt geht am Mittwoabend die Oper Die Meiſterſinger von r 8
Scene Den Hans Sachs giebt Herr H Bachmann vom
Königl Opernhaus in Berlin als Gaſt während Frl Klein
vom Hoftheater in Braunſchweig als Evchen auf Engagement
gaſtirt Die Vorſtellung findet außer Farbenabonnement ſtatt
und beginnt bereits um 7 Uhr Für Donnerstag werden
zwei Novitäten Jm Reiche der Mütter Luſtſpiel von
W Henzen und Jn Behandlung Komödi arDreyer vorbereitet J a Ke e von Max

Jm VWalhallatheater vexabſchieden ſich heute
worauf wir nochmals aufmerkſam machen t eKünſtler des bisherigen Sem la tammtkiche

Jubiläen Sein fünfundzwanzigjähriJubikäum im Dienſt der Firma A L G Denke heltetch ſag
Sonntag der Modelltiſchler Herr Wilhelm Naumann hier
Die Kollegen überreichten dem Jubilar unter herzlichen Glück
wünſchen eine prächtige Wandnuhr ſowie ein künſtleriſch aus
geſtattetes Diplom Von dem Chef der Firma Herrn Geh
Kommerzienrath Dehne wurde dem treuen Mitarbeiter eine
werthvolle goldene Uhr mit Kette verehrt Vor einigen Tagen
wurde der bei Frau Paſtor S hier in Dienſten ſtehenden Luiſe
Rammelt aus Carsdorf a zu ihrem 40jährigen Dienſt
jubiläum das von der deutſchen Kaiſerin Auguſta Victoria für
40jährige treue Dienſte geſtiftete goldene Ehrenkrenz mit Diplom
durch einen Vertreter des Herrn Oberbürgermeiſters Staude
überreicht Außerdem wurde die Jubilarin von ſeiten ihrer
Dienſtherrin durch einen größeren Geldbetrag erfreut

Gebrauchsmuſterſchutz erhielt Hr Emil Kämpferhier Deſſauerſtraße 2 auf eine Schießſcheibe mit ſedſcherher

Anzeigevorrichtung beſtehend aus mehreren in der Scheibe be
weglichen Bolzen die durch ein HebelgeſtänNummern zum Vorſchein bringen Hebelgeſtänge die betreffenden

Eine Liebestragödie fand geſterGrundſtück Schlamm Nr 5 hen dte a V

tat eingeſtellte Bürgerrechtsgeld 7200 komnit Sch

1 Beiblatt zu Nr 76 der Saale Zei

Dietrich Kofel aus Braunſchweig hatte eine innige Zuneigung
gefaßt zu einer Dirne Marie Keßler die hier in dieſem Hauſe
wohnte Koſel hat vergebens verſucht das Mädchen von derBahn des Laſters in die menſchliche Geſellſchaft zurückzuführen
ſie verſchmähte ſeine Fürſorge und lehnte es ab ſeiner Liebe
wegen ihrem Wandel zu entſagen Die Abweiſung hat den
exaltirten jungen Mann ganz außer Faſſung gebracht und dasnde war daß er geſtern abend in dem berüchtigten Hauſe
ſeine Geliebte durch einen Revolverſchuß zu tödten verſüchte
Die Kugel prallte jedoch an einer Stange des Korſets ab und
fiel unſchädlich zur Erde Wohl aber traf eine zweite Kugel die
der Verblendete gegen die eigene Stirn richtete ihr Ziel K iſt
auf der Stelle verſchieden Sohn deß

Ein diebiſcher Tſcheche Ein Sohn des ſchönenWenzel Landes der ſich zur Zeit e der Walze befindet kehrte

auch in unſerer Stadt ein um hier wie es in der Kundenſprache
heißt weidlich Klinken zu putzen Der bettelnde Tſcheche kam
auf ſeiner Streife auch an die Wohnung des Fabrikanten Neitſch
und da er ſie unverſchloſſen ſand unterzog er ſie ſogleich einer
liebevollen Beſichtigung wobei mancherlei goldene SchmuckfachenUhr Kette Hledalllon uſw deren gleißender Schimmer auf das
Natüurkind einen magiſchen Zauber ausübte hernach mit ihm
mitgingen Die Beute mochte immerhin einen Werth von 300
Mark haben Der Biedermann ließ ſich jedoch durch dieſe plötz
liche Bereicherung ſeiner Effekten keineswegs aus dem Gleich
gewicht bringen ſondern klopfte auch weiter noch in der
Merſeburgerſtraße gewiſſenhaft Haus für Haus ab Ehe er aber
ſein Arbeitspenſum ganz erledigen konnte ereilte ihn das tückiſche
Geſchick Die Kriminalpolizei erwiſchte den unverdroſſenen
Fechter und brachte ihn ſammt dem koſtbaren Geſchmeide nach
Nummer Sicher

Unfallchronik Beim Kaſtenſpringen ſtürzte der
Schüler Alexander Friedmann ſeitwärts herab und brach die
linke Knieſcheibe Einen komplizirten Bruch des linken Unter
ſchenkels ſowie eine Verletzung der Hüfte erlitt der 9jährige
Arthur Thieme aus Egeln der von einer umfallenden Hobel
bank getroffen und zu Boden geworfen wurde Schwere
Brandwunden am rechten Arm zog ſich die unverehel Minna
Koch zu Schkeuditz zu als ſie beim Fleckenreinigen mit
Benzin den Leuchter umſtieß wodurch das mit dem gefährlichen
Stoff durchtränkte Zeug in Flammen aufging Die Verletzten
mußten die Hilfe der hieſigen Klinik in Anſpruch nehmen

junger den r Kreiſen angehöriger Mann der du

Vereins Chronik
Der J Kommunale Wahlbezirks verein vereinigte

ſeine zahlreichen Mitglieder und Gäſte nebſt ihren Damen geſtern
abend zu einem wohlgelungenen Winterfeſt in den Kaiſerſälen
Das Feſt wurde eingeleitet durch ein Konzert bei dem die be
währte Geſangsabtheilung des Handwerkerbildungsvereins in
entgegenkommender Weiſe den vokalen Theil übernommen hatte
während der inſtrumentale Theil angemeſſen von der Thieme
ſchen Kapelle erledigt wurde Außer dem Handwerkerbildungs
verein machte ſich noch der Theaterverein Euterpia um das
Zuſtandekommen des ſchönen Feſtes recht wohl verdient Was
er in der Aufführung des Stückes Venus vom Wald bot das
überragte theilweiſe dilettantiſche Leiſtungen um ein Beträchtliches
Der Vorſitzende des Vereins Herr Mechaniker Potzelt be
grüßte die Anweſenden unter denen ſich eine große Anzahl Stadt
verordneter und Vertreter von anderen Bezirksvereinen be
fanden in kurzer gediegener Anſprache und ſchloß mit einem

n auf die Stadt Halle und den Verein Sämmtliche
amen wurden durch Ueberreichen von geſchmackvollen Blumen

ſträußen erfreut Ein großer Theil der Anweſenden die alle
Darbietungen mit dankbarem Applaus entgegennahmen ver
Kriſten ſich dann noch viele Stunden durch einen amüſanten

all
Harzklub Das ſo lange geplante des ausgebliebenen

Schnees halber aber immer wieder vertagte 3 Winterfeſt des
Harzklub Zweigvereins St Andre asberg iſt nun doch ab
gehalten worden Die Mehrzahl der Feſtgäſte traf am Sonn
abend in Andreasberg ein Der Bahnhof war geſchmückt und
eine große Jungfrau aus Schnee ſtand als Hercynia, mit einer
Harztanne im Arm auf dem Bahnſteig Das Feſtkomitee war
am Bahnhof anweſend und in zahlreichen Schlitten wurden die
Feſttheilnehmer nach der Stadt befördert wo die Gäſte mit leb
haften Jubel begrüßt wurden Waren in den Jahren vorher
die Schneebauten ſchon eine beſondere Sehenswürdigkeit ſo
ſcheint es als hätten die Andreasberger in den letzten Jahren
ganz bedeutende Fortſchritte in der Art dieſer Bauten gemachr
Man ſah Hunderte ganz eigenartiger Dinge Lokomotiven aus

nee gebaut mit lebensgroßen Führern Vogelſteller mit leben
den Vögeln Kaufmanns Schlachter und Bäckerläden Schuh
macher Schneider Brauer Bergleute Hüttenmänner und
faſt jedes andere Handwerk hatte Bauten auf die betreffende
Arbeit reſp den Stand hergeſtellt Beſonders ſtark war
die Thierwelt vertreten hier Löwengruppen dort Katzen
Hunde Füchſe Eisbären Hirſche Rehe und Damwild
Viele dieſer Schauſtücke zeigten einen geradezu künſtleriſchen
Aufbau Auch die deutſche Kolonialpolitik hatte ihr Recht er
halten denn Kiaotſchau, Kamerun, Neu Gninea und andere
überſeeiſche Erwerbungen hatten eine Berückſichtigung erfahren
Ehreupforten aus mächtigen Schneeblöcken überſpannten die
Straßen und hunderte von Flaggen flatterten im Winde Der
Schnee lag in der Stadt 60 vis 70 em hoch das Thermometer
ſtand auf dem Gefrierpunkte Am Sonntag nachmittag fand
das Schlittenfahren Ruſcheln der Jugend ſtatt Knaben und
Mädchen hatten ſich zu Hunderten eingeſunden und 185 Schlitten
ſauſten mit einer raſenden Geſchwindigkeit auf der ſteil ab J
fallenden Breitenſtraße vom Hotel Buſch bis zum Rathskeller
thalwärts Nach dem Ruſcheln vertheilte Paſtor Mühlhan an
die kleinen Sieger 105 Preiſe zumeiſt Bücher Abends er
öffnete Bürgermeiſter Paſie den Kommers im Hotel Bnſch
Mit einem Hoch auf den Kaiſer und dem nachfolgenden Gruß
an die Gäſte wurde die gut beſuchte Feier eingeleitet an der ſich
auch die Damen Andreasbergs zahlreich betheiligten Reden
und Lieder wechſelten und ſchafften eine echte Feſtſtimmung Von mehreren Harz Zweigvereinen waren Lele
gramme eingelaufen auch Major v Wißmann ſandte aus Bad
Lauterberg einen Glückwunſch und entſchuldigte ſein Fernbleiben
mit der gleichzeitig ſtattfindenden Geburtstagsfeier ſeiner Mutter
Als gegen 2 Uhr worgens der Kommers ſein Ende erreicht
hatte erſchien vor dem Saale die wohlbekannte Hirſchkuh

Mieke mit Bändern und Laub feſtlich geſchmückt bewegte ſich
das feiſte zahme Thier unter den Gäſten Am Sonntag früh
9 Uhr begannen auf der Jordanshöhe vor der Stadt
die Konkurrenzen im Sprunglauf Skiläufer waren aus
Chriſtiania Freiburg im Breisgau Rübenau in Leipzig
Göttingen und aus den meiſten Harzſtädten eingetroffen
und eine ſcharfe Konkurrenz erſtklaſſiger Läufer am Platze
Der Schnee lag ca 1 m hoch Die erzielten Sprünge ſind
1 Löchen Chriſtianig 9,30 w 2 Dr Czerny Freiburg i Br
815w 3 cand jur Raßmuſſen Jriſtianig 8,12 4 Wendeborn
Sonneuberg i H 8 5 KirchhofSt Andreasberg 6 w
6 Vieritz Sonnenberg i H 5,73 m 7 Jngenieur Lysgaard
Chriſtiania 5,62 m 8 Maſchke St Andregsberg 85,26 mm
9 Wiegand St Andreasberg 5,10 m Jm nachfolgenden Knaben
lauf über 2500 m ſiegten I L Roſenberger 2 Janſon 3 Fuchs
4 Moſchke Den Mädchenlauf gewannen 1 Anna Wiegand
2 A Stelzner Hier wurden brillante Zeiten erzielt Sämmt
liche Sieger erhielten werthvvlle Ehrenpreiſe Um 1 Ühr
ſtanden in der Allee am Hotel Schützenhaus die Schlittder Fahrt durch das Se wel Waldaufwärts Se der
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Schlittenkorſo in drei Abtheilungen zu den Höhen oberhalb desSieberthales und dann hinunter auf die Chauſſee z an der

rauſchenden Sieber entlang nach dem Forſthauſe Schluft
Die Berge mit ihren hohen Schneelagen den ſchneebedeckten
Tannen uünd den wunderbaren Ausblicken boten im Schein der
zAuragtend on Mittagsſonne eine wunderbare Belenchtung Je
laue klare Himmel das abwechſelnd dunkle und helle Grün der
Bäume die nackten ſteilen Felſen mit den gleich Orgelröhren ab
hängenden armſtarken Eiszapfen daneben rauſchende Waldbäche
ſtarke Windbrüche ſteile Höhen und tiefe Abgründe in denen
dampfende Thäler ſichtbar wwurden das alles ſchaffte eine Scenerie
die geradezu verblüffend wirkte und auf jeden Theilnehmer einen
unvergeßlichen Eindruck machte Jm Walde lag der Schnee
2 Meter hoch Ueber Königshof wo eine Abtheilung der Gäſteden Kaffee einnahm ging es in flotter n rke a Andreas
berg wo die Schlitten gegen 5 Uhr nachmittags eintrafen Dann
ing s zum Rathhauſe wo um 5 Uhr das Feſteſſen ſtattfand
Im S Uhr nahm der Feſtball im Hotel Buſch ſeinen

Anfang Bei leichtem Schneefall zogen am Montag früh
die Skiläufer Feſttheilnehmer und zahlreiche Andreasberger
ur Jordanshöhe wo oberhalb der Förſterei Rehberg dasauffeld und das Ziel der SchneeſchuhWettläufe lage Die ßfl
der Skiläufer mochte die Zahl 200 überſteigen er läuft in
Andreasberg nicht Ski Poliziſten und Gendarmen Frauen
und Kinder kurz alles läuſt Ein kleiner Vierjähriger der mit
Vater und Mutter einen Wettlauf machte blieb ſogar Sieger
Um 9 Uhr fand das erſte Rennen der Langlauf über 6 Kilo
meter ſtatt Die Reſultate ſind 1 Kamenz Schluft eit 31Minuten 2 Wiegand St Andreasberg 31,20 Minuten 8 Cronin
Clausthal 32,5 Min 4 SchwengerGöttingen 32,12 Min5 Wendeborn Sonnenberg 33,05 Min 6 SanneKönigshof
33,13 Min 7 PaganettiAndregsberg 33,25 Min 8 Lysgaard
Chriſtiania 34 Min 9 Lüttich Oderbrück 34,10 Min 10 LöchenChriſtiania 34,24 Minuten Dann folgte der Damentreislauf
Die Reſultate waren 1 Fräulein Lüttich Oderbrück 10,30 Min
2 Fräulein Wendeborn Sonnenberg 11,15 Minuten 8 Fräulein
Marx 13 Minuten 4 Fräulein Hartung 18,30 Minuten Sämmt
liche Rennen verliefen ohne Unfall ährend im Vorjahre der
Norweger Lysgaard als Erſter einlief ſteht er dieſem Jahre
erſt an achter Stelle dann folgt an zehnter Stelle abermals ein
Norweger Sonmit dürfte der unſtreitige Beweis erbracht ſein
daß unſere deutſchen Skiläufer nunmehr den Ausländern durchau
nicht nachſtehen Mittags fand im Hotel Rat hat das Kater
frühſtück ſtatt dem die Preisvertheilung an die Sieger vorauf
ing Während des Feſteſſens traf von Lauterberg kommend
dajor v Wißmann mit einer Geſellſchaft von circa 40 Per

ſonen in Andreasberg ein

Litterariſche Geſellſchaft Geſtern abend ſprach
in den Kaiſerſälen das Ehrenmitglied der Geſellſchaft Herr
Profeſſor Dr Ad Brieger über Alfred de Muſſet Jn
lichtvoller feſſelnder Weiſe ſchilderte der Doyen der halleſchen
Schriftſteller zunächſt den Lebensgang des eigenartigen Poeten
den er den dritten der großen franzöſiſchen Dichter neben Lamartine
und Viktor Hugo nannte und mit Recht für die romantiſche
Schule in Anſpruch nahm Auf Grund eines Briefwechſels den
er mit Muſſet s trefflichem Bruder Paul kurz vor deſſen Tode
gepflogen konnte er ſchätzenswerthe Details zur Biographie des
Dichters beibringen An die Schilderung des Lebens ſchloß ſich
eine feinſinnige Würdigung der dichteriſchen Thätigkeit deren
Schwergewicht in der Lyrik liegt Den Beſchluß bildete eine Reihe
reizvoller Ueberſetzungsproben in denen Brieger ſich auſs neue
als Meiſter der Sprache und des Versbaues erwies und die
Schwierigkeiten die Muſſet s Gedichte dem deutſchen Ueberſetzer
bieten ſiegreich überwand Warmer Beifall lohnte dem Vor
tragenden für ſeine inhaltsreiche Darbietung

Die Provinzial Sächſiſche Mifſionskonferenz
hat geſtern ihre Berathungen er Um 6 Uhr abends
fand Miſſionsgottesdienſt in der Marktkirche ſtatt wobei Herr
Konſiſtorialrath Nehmi z Magdeburg die Predigt hielt und
hieran ſchloß ſich abends 8 Uhr im Prinzen Karl eine Ver
ſammlung die mit Geſang und Gebet eingeleitet und ſodann von
Herrn Prof D Warneck mit einer Anſprache eröffnet wurde
Der Redner führte aus daß zur Förderung der Miſſionsarbeit
miſſionslebendige Gemeinden nöthig ſeien und um De zu
ſchaffen ſeien miſſionslebendige Geiſtliche erforderlich er ſchloß
mit dem Wunſche daß die Konferenz nach dieſer Richtung hin
anregend und befruchtend wirken möge Hierauf referirte
Herr Paſtor Jul Richter Schwanebeck über den eng
liſchen und deutſchen Miſſionsbetrieb in der
Heimath indem er auf Grund der Reſultate einer Studienreiſe
die engliſchen Miſſionsverhältniſſe ſchilderte Der Vortragende
erörterte hierbei drei Hauptpunkte 1 die Miſſionspredigt 2 die
Miſſionslitteratur 3 die Miſſionsſammlungen Jn gründlicher
Darſtellung ſchilderte der Redner den Charakter des engliſchen
Miſſionsbetriebes dieſen mit dem unſrigen vergleichend Er
kam zu dem Reſultat daß wir in vielen Beziehungen von den
Engländern lernen können wenn auch die engliſchen Einrichtungen
nicht einfach ohne weiteres auf unſere Verhältniſſe übertragen
werden dürften Jn der Diskuſſion an der ſich u a die Herren
Prof D Warneck Paſtor Grund mann WMoers Miſſions
inſpektor D Zahn der Direktor der re D Buchner
betheiligten fanden die Ausführungen des Referenten Zu
ſtimmung

Die Photographiſche Gefellſchaft hält ihre
Sitzung in der u a der Jahresbericht erſtattet werden ſoll
erſt nächſten Dienstag den 22 d M nicht wie ur
ſprünglich beabſichtigt war heute abend ab

Der Verein ehem Preuß Gäurde zählt nach dem
ahresbericht der in der Generalverſammlung im Goldenen

Schiffchen erſtattet wurde 133 Mitglieder Das Vereins
vermögen iſt um 563 70 M gewachſen Bei der Neuwahl des
Vorſtandes c wurden die bisherigen Kameraden einſtimmig
wieder und der Kamerad Poſtaſſiſtent Helmecke als 2 Schrift
ſührer neugewählt Der Verein veranſtaltet am 5 März d J
im Neuen Theater ſein diesjähriges Wintervergnügen be
ſtehend in Konzert Theater und Ball

Jm Verein für Geſundheitspflege hält Don
nerstag den 17 Februar im Vereinszimmer des Winter
gartens 47 SprachheilJnſtitutsvorſteher Alb Neumann
aus Giebichenſtein über Stottern und Stammeln ec ſowie über
Schreibkrampf einen Vortrag

Oeffentliche Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
zu Halle

Montag den 14 Februar
Am Vorſtandstiſche Kommerzienrath Bethcke Baumeiſter
Schulz e Geh Sanitätsrath Dr Sag aun

1 Die Prüfung des Koſtenanſchlags betreffend die Umlegung des Zufuhrweges nach der Desinfektions
anſtalt die ſ Z der Baukommiſſion gelegentlich der Er
weiterungsbauten der Desinfektionsanſtalt ſeitens der Stadt
verordneten Verſammlung übergeben worden war iſt erfolgt
Der Referent der Baukommiſſion giebt bekannt daß keine
Monita zu konſtatiren geweſen Ref Stadtv Oildedrandt3 Feſtſteunng des Haushaltsplans des Sehlachthofs
m 1898/99 Der Etat balancirt mit 271,600 M und wird ge
nehmigt

Stadty Brinkmann frägt an ob es dem Magiſtrat bekannt
ſei daß die Saale Zeitung eine Notiz gebracht wonach
Giebichenſtein die Abſicht habe einen eigenen
Schlachthof zu bauen Nur weil Giebichenſtein unſeren
Schlachthof in Benutzung nahm habe man verſchiedene Ver



e

größerungen dort Wrzeremen Die Erweiterung der Kühl
anlage ſei wenn ſich die Notiz bewahrheitet nun unnöthig ge
worden oder hätte dann wenigſtens noch nicht jetzt wo andere
Aufgaben zur Genüge vorhanden wären ausgeführt werden
brauchen Schon lange iſt in der Bürgerſchaft der Wunſch rege

Giebichenſtein zu inkorporiren Jnzwiſchen habe ſi
iebichenſtein ein Waſſerwerk und eine Gasanſtalt gebaut das

Halle der Nachbargemeinde zu
annehmbarem Preiſe Waſſer und Gas geliefert hätte Es berrſche
bei einem großen Theil der hieſigen Bürgerſchaft die Anſicht
de e e übertriebene Forderungen den Nachbar
ort abgeſchreckt habeBürgermeiſter v Holly erklärt daß den Magiſtrat der be
abſichtigte Bau eines Schlachthofes in Giebichenſtein auch über
raſcht und unangenehm berührt habe Er müſſe aber den Vor
wurf zurückweiſen daß der Magiſtrat durch übertriebene

e Giebichenſtein abgeſchreckt Es ſeien wegen dieſer

ganz Anndrbig gewelge wenn

nd der Jnkommnniſirungs Angelegenheit Verhandlungen an
geknüpft aber es erſcheine jetzt noch nicht opportun t Näheredavon mitzutheilen Verſichert könne man ſich aber halten daß
von der Stadt möglichſt jeder Schaden abgewendet würde Eine
ſpätere Vorlage werde darüber Klarheit ſchaffen

Stadtv Richter frägt an wie es mit der Banuabrechnuug
des Schlachthofes ſtehe worauf ihm

Stadtrath Winter erwidert daß eine endgiltige Abrechnung
immer noch nicht geliefert werden konnte weil noch nicht poſitiveUnterlagen vorhanden ſeien Jm nächſten Etat 1899/1900 würden

die Bauabrechnungen Ref Stadtv
Billing3 Der Haushaltsplan des Viehhofes für 1898/99 der
mit 53,450 M balancirt und einen Zuſchuß aus der Stadt
hauptkaſſe von 25,400 M erfordert wird ohne Debatte genehmigt
Ref Stadtv Billing
4 Der Haushaltsplan der höheren Mädchenſchule für

1898/99 ergiebt in Ausgabe 77,350 in Einnahme 60,250 M
und würde mithin einen Zuſchuß von 17,100 M bedingen Die

inanzkommiſſion hat jedoch bei der Poſition Vertretungskoſten
0 M abgeſtrichen Der Zuſchuß verringerte ſich deshalb um

dieſe Summe Die Verſammlung ſchloß ſich dieſem an Der
Referent hoffte daß wegen des hohen Schulgeldes keine geringere
Frequenz eintreten möchte Ref Stadtv Keil

5 Der Haushaltsplan für das Stadttheater für 1898/99
balancirt mit 52,080 M und wird ebenfalls genetzmigt Die
Theaterkommiſſion hatte bei Berathung dieſes Titels gewünſcht
daß wegen der anerkannten Tüchtigkeit eines techniſchen
Beamten deſſen definitive Anſtellung erfolgen möge Da der
Magiſtrat aber eine Vorlage in Ausſicht geſtellt hat nach der
die definitive Anſtellung aller techniſchen Beamten gefordert
werden ſoll hat die Kommiſſion von einen dahingehenden An
trage abgeſehen Ref Stadtv Otto und Keil

6 Beim Haushaltsplan der katholiſchen Volksſchule
für 1898/99 der in Ausgabe mit 21,011 in Einnahme mit
ſent M und demnach einen Zuſchuß von 18,700 M erfordert
räg

Stadtv Grote an wie es komme daß die katholiſche Schule
auf 120,000 evangeliſche Einwohner kommen 2000 Katholiken

im Gegenſatz zu der evangeliſchen Schule einen ſo unverhältniß
mäßig hohen Zuſchuß d h das 2 fache erfordere

Stadtſchulrath Dr Krähe erklärt dies damit daß die Durch
ſchnittsfrequenz der katholiſchen Schulklaſſen wegen der geringeren
Schülerzahl nicht wie bei den evangeliſchen 70 ſondern 50 be
trage Man habe im Jntereſſe der Schulbildung der Kinder
das frühere 4 Klaſſenſyſtem m und das 6 Klaſſenſyſtem
eingerichtet auch ſei wie alle Jahre eine Lehrerſtelle zur
Dispoſition des Magiſtrats wegen der Sachſengängerſchüler ge
gert ma man nicht immer definitiv wiſſe wie hoch ſich deren

ahl ſtelle
Stadtv Grote erſucht den Magiſtrat noch eine größere

Ueberſicht in den Schuletats für nächſtes Jahr einzuführen be
ſonders ſolle er die Verhältnißzahlen der verſchiedenen Schulen
mehr präciſiren

7 Petition Weber Der Beſitzer des Centralhotels be
ſchwert ſich darüber daß die Paſſage die durch das Grundſtück
Bärgaſſe Thalamtſtraße hindurchführe ſchon ſeit geraumer Zeit
ſich zu einem unleidlichen Schmutzwinkel ausgebildet habe wo
durch er verhindert werde ſeine Wohnungen zu vermiethen Er
bittet um die Erlaubniß entweder den Durchgang zubauen oder
doch ein abends zu verſchließendes Thor anbringen zu dürfen
Die Baukommiſſion hat ſich von den unleidlichen Verhältniſſen
überzeugt und beantragt ihm die letztere Bitte zu genehmigen
da ein Zubauen wegen der Nachbarn die die Paſſage benutzen
nicgt angängig erſcheine

a aber in letzter Stunde eine Gegenpetition von Nachbarn
des Petenten eingelaufen die behaupte daß für ihre Geſchäfte die
Paſſage offen gehalten werden müſſe und daß Herr Weber für
Reinigung der Paſſage als einem Straßentheil ſelbſt zu ſorgen
r wird die Petition zur nochmaligen Prüfung an die Bau
ommiſſion zurückverwieſen Ref Stadtv Friedrich
8 Petition von Anwohnern der Zwingerſtraße Erweiterung

eines Kanals betreffend Die Baukommiſſion hat die Be
ſchwerde der Petenten die über Ueberfluthung ihrer Keller
klagen für berechtigt erkannt Gegenüher der unerwartet großen
Bauthätigkeit in dieſer Gegend in der eine Anzahl von Straßen
mit einigen hundert Familien neu entſtanden hat ſich der Ent

wäſſerungskanal als zu klein erwieſen Da das Bauamt aber
gegenwärtig zur Abhilfe der Uebelſtände umfaſſende Pläne aus
arbeitet wird die Petition dem Magiſtrat zur Berückſichtigung
überwieſen an letzteren jedoch die Forderung geſtellt noch vor
Ablauf des Kalenderjahres eine Vorlage zu machen damit die
Entwäſſerungsanlage die übrigens eine recht hohe Summe er
fordert noch in den Etat 1899/1900 aufgenommen werden kann
Ref Stadtv Schulz
9 Petition von Anwohnern der Kleinen Ulrichſtraße Be

ſeitigung des Engpaſſes bei der Mündung der
Kleinen Ulrichſtraße in die Kleine Klausſtraße
Durch die Eröffnung der Straßenbahnen in der Großen Ulrich
ſtraße iſt der Wagenverkehr wie übrigens beabſichtigt in die
parallel laufende Kleine Ulrichſtraße gedrängt worden Es hat
ſich aber herausgeſtellt daß dies zu verſchiedenen Mißſtänden
Anlaß gab Die Zuſtände beſonders an dem obenbezeichneten
Engpaß ſind beſonders für Wagen und Pferde und auch Menſchen
unleidlich geworden Die Petenten wünſchen auf irgend eine
Weiſe eine Aenderung Die Vaukommiſſion der die Petition
zur Prüfung vorlag verkaunte zwar nicht daß ſich mannigfache
Uebelſtände herausgeſtellt hält die Angelegenheit aber nicht für
ſehr dringend Eine allmälige Beſſerung durch Niederreißung
von Häuſern werde wohl ſchließlich eintreten die ganze
Häuſerlinie ſofort wegzureißen ſei wegen der großen Koſten
unmöglich und werde von den Petenten ja auch nicht gefordertAus dieſem Grunde wird die Petition dem Magiſtrat als
Material überwieſen

Schluß der öffentlichen Sitzung 6 Uhr
2

Jn der geſchloſſenen Sitzung kam als wichtigſter Punkt derTagesordnung der Ankauf der el r ne
zur Verhandlung Durch die Erwerbung des Walther ſchen
Grundſtücks und A
dngſtraße hatte ſich bekanntlich herausgeſtellt daß ein Theil
des Walther ſchen Grundſtücks in die Jacobine ſche Scheune
hineinragte Die Stadt mußte darum die Scheune ſtützen und
verſchalen laſſen was ja uoch heute ſichtbar iſt und mannigfach
Anlaß zur Kritik gegeben hat Zur Aenderung der unglücklichen
Ferpiliie trat damals die Stadt mit Herrn Jacobine
d Verbindung der aber verlangte 18,000 M für Abtretung
er Scheune Darauf ließ ſich jedoch die Stadt nicht

ein ſie fand die geforderle Summe zu hoch und leiteie
W das Enteignungsverfahren ein Nach jahrelangen Ver
handlungen wurde nun geſtern auf folgender Vaſis ein Ver

aber erledigt werden

Abbruchs zwecks Durchführung der Robert L

leich vorgeſchlagen Hr Jacobine erklärt ſich einverſtandenwohl zie cheune wie alle darauf Rechte für
14,000 M an die Stadt abzutreten Hr J habe nachgewieſen
daß ihm bei der Erbtheilung nach dem Tode ſeines Vaters die
Scheune mit 15,000 M angerechnet iſt Darum erſcheint der

ch Preis von 14,000 M ganz gerechtfertigt namentlich auch wenn
man bedenke daß zur Scheune noch ein Vorplatz geböre wie aus
drücklich im Grundbuch beſtätigt ſei Allerdings habe es mit dem Vor
platzſein eigenes Bewandtniß da deſſen Größe im Grundbuch nicht
vermerkt ſtehe Außerdem hätten die Anwohner auf den Vorplatz
ein Wegerecht zwar ſei das nicht eingetragen wohl aber als
Gewohnheitsrecht durch die jahrelange Uebung verbürgt Alle dieſe
verwickelten Verhältniſſe könnten nach der Uebernahme durch die
Stadt der Erledigung zugeführt werden ja es ſei auch Hoffnung
vorhanden daß die Stadt wenn ſie in den Beſitz des ganzen
Terrains von 500 qm gelange die aufzuwendenden 14,000 M
durch Verkauf von Bauſtellen wieder herausbekomme Finanz
kommiſſion und Baukommiſſion riethen zu dem Vergleich und
die Verſammlung nahm ihn denn auch widerſpruchslos an und
ſchaffte dadurch einen Prozeß aus der Welt der jeden
falls ſich endlos gedehnt hätte Weiter wird die Penſionirung
des Regiſtrators Zeiſing genehmigt Deſſen Bitte ihm die
diätariſch vor ſeiner definitiven Anſtellung geleiſteten 2 Jahre
dabei anzurechnen wird abgelehnt doch ihm in Anbetracht der
guten Amtsführung ein Gnadengehalt von 100 M dafür gewährt
Der Penſionär der von 1860 1888 im Dienſte war erhält
hiernach eine Geſammtpenſion von 2169 M In erſter Leſung
Fig beantragte Anſtellung von zwei Polizeiſergeanten ge
nehmigt

Thalia Theater
Sudermanncyeclus

V Das Glück im Winkel
Geſtern ahend wurde im Thaliatheater der Sudermanncyclus

fortgeführt Man gab Das Glück im Winkel, dieſes nach
denkliche Stück in dem die ſtille Reſignation als der Weisheit
letzter Schluß hingeſtellt wird Das Werk erſchien in Halle vor
zwei Jahren auf dem Spielplan des Stadttheoters erzielte
einen ſehr großen Erfolg und erlebte eine ganze Reihe von Auf
führungen dank der vorzüglichen Beſetzung die es zur vollen
Geltung brachte Leider muß offen ausgeſprochen werden da
die geſtrige Auſſührung ſich mit jener vor zwei Jahren
in keiner Weiſe meſſen ja daß ſie ſelbſt ſehr viel be
ſcheideneren Anſprüchen nicht genügen konnte Die Wirkung
des Stückes hängt davon ab daß der prüfende Zuſchauer ſich
die Frage Jſt der Rektor die Perſönlichkeit von der Eliſabeth
ein neues Glück erhoffen kann mit einem entſchiedenen Ja zu
beantworten in der Lage iſt Vor zwei Jahren war das der Fall
Die eigenartige Figur die man mit Recht den geiſtigen Bruder des
Pfarrers Heffterdingk nennt hatte damals einen Darſteller
gefunden der es verſtand durch die unſcheinbare Hülle die adlige
Seele hindurchleuchten zu laſſen Geſtern aber war mit der
Rolle des Rektors ſeltſamerweiſe Hr Steinegg betraut
worden Jch ſchätze den klugen Künſtler der uns ſo manche
ſchätzenswerthe Probe ſeines Könnens gegeben hat zu hoch als
daß ich nicht glauben ſollte er hätte ſich mit Händen und
Füßen gegen die Uebernahme einer Aufgabe gewehrt an der
er ſcheitern mußte Mit ſeinem Exterieür und ſeinem Organ
kann man eben dieſe Rolle nicht ſpielen Die Schuld für den
traurigen Mißerfolg lag nicht an dem Darſteller ſondern
an der thörichten Beſetzung Für den Rektor beſaß
unſere Bühne in Herrn Roehl die geeignete Kraft
Herr Roehl aber war dafür geſtern nicht verfügbar weil es
einer unerforſchlichen Weisheit gefallen hatte ihn mit der Rolle
des Röcknitz zu betrauen Nun hat man mit dem friſchen Talent
Herrn Roehls in dieſer Saiſon ſchon verſchiedene Experimente
gemacht die glückten Aber das geſtrige Experiment glückte
eider nicht Die zwingende Brutalität die verhaltene Sinnlich

keit dieſer originellſten Geſtalt Sudermann s kamen nicht zum
Ausdruck auf der Bühne ſtand nur einer jener fidelen ſchnoddrigen
Landjunker von denen zwölf auf ein Dutzend gehen Eine
Eliſabeth die dem Banne dieſes Nöcknitz auch nur für eine
Sekunde erliegen konnte hat kein Anrecht auf unſre Sympathien
Und doch beſitzt unſer Schauſpiel einen Darſteller von dem man
eine muſterhafte Wiedergabe des Röcknitz erwarten durfte Das
iſt Herr Engelsdorff Herr Engelsdorff iſt vielleicht die
reifſte künſtleriſche Jndividualität unſres diesjährigen Schauſpiel
Enſembles ein Darſteller von erſten Qualitäten der originell zu
ſchaffen verſteht man denke nur an die charakteriſtiſche Weiſe
in der er in der Heimath den Regierungsrath von Keller
darſtellte Dieſe Kraft die an jeder erſten Bühne mit Ehren
beſtehen wird läßt man ſeltſamerweiſe brach liegen Das konnte
bisher Zufall geweſen ſein Bei einem Fall wie dem geſtrigen
aber merkt man die Abſicht und wird verſtimmt Welcher
Grund liegt vor daß die Direktion ſich ſo in ihr eigenes Fleiſch
ſchneidet Jſt ſie der Anſicht ſie habe hier ſchon ſo ſeſten
Boden unter den Füßen daß ſie ohne ſchwere Schädigung
ſo willkürlich verfahren dürfe Ich höre daß Herr Engelsdorff
mit dieſer Saiſon aus unſerm Enſemble ſcheiden ſoll Um ſo
mehr hätte die Theaterleitung Grund ſein großes Talent ſo
lange es ihr noch zu Dienſten ſteht ſich in jeder Weiſe
nutzbar zu machen Wenn ſie etwa die Abſicht haben ſollte
nach ſeinem Abgange ſeinen Platz offen zu laſſen und die erſten
Bonvivants und jugendlichen Helden von einem Darſteller
ſpielen zu laſſen ſo ſei ihr ſchon jetzt bedeutet daß das nicht an
gängig iſt Von der zweiten Saiſon erwarten wir eine Ver
beſſerung in jeder Beziehung jedem Verſuche das Nivean
unſeres Schauſpieles tiefer zu legen würde man mit aller Ent
ſchiedenheit entgegentreten müſſen Und wenn Herr Engelsdorff
gehen ſoll ſo muß an ſeinen Platz ein Darſteller von gleicher
Bedeutung treten Das iſt eine ſelbſtverſtändliche Forderung
Da die beiden männlichen Hauptrollen ſo vergriffen waren
hatte die Vertreterin der Eliſabeth einen ſchweren Stand Fräu
lein Arnold nahm ſich ihrer Aufgabe mit großer Sorgfalt
an aber der letzte Schwung fehlte die ganze Leiſtung
wirkte vorläufig noch wie ein unfertiger roher Entwurf
Ein feines Charakterbildchen war der Schulinſpektor des Herrn
Vogeler auch Herr Matthias als Dangel war gut und
Frl Rocco genügte in der Rolle der blinden Helene Aber
die Vorſtellung als Ganzes machte einen unbefriedigenden Ein
druck und blieb ein gutes Stück hinter dem zurück was wir

zu ſehen gewohnt und zu fordern berechtigt ſind Man
ann der Bühnenleitung nur den ernſtlichen Rath geben auf

das allergründlichſte daſür zu ſorgen daß das künſtleriſche Maß
ihrer Vorſtellungen nicht in dieſer Weiſe weiter falle Noch ein
paar Aufführungen wie die geſtrige genügen um ſie um allen
Kredit zu bringen

Dr Karl Müller Raſtatt

Vermiſchtes
Von den Burſchenſchaften Jn Wien überreichte am

Sonnabend eine Abordnung des A D beſtehend aus den
erren Voelker ,Alemannia Halle Kohl ,Cimbria

Nünchen Thomſen,Germanig Leipzig Schroeder Hevellia
eipzig Tietz ,Raczek aus Breslau bei der Feſtkneipe des
A D Verbandes eine Adreſſe in der den öſterreichiſchen

Burſchenſchaften Sympathie und Hilfsbereitſchaft aus
geſprochen wird Kohl Cimbria hielt eine herzliche Anſprache
worauf Schroeder,Hevellia die Adreſſe verlas Namens der
öſterreichiſchen Burſchenſchaften dankte Dr Weiß Carolina
Prag Die Verſammlung brach in ſtürmiſche Heilrufe aus und
ſang begeiſtert Deutſchland Deutſchland über Alles Am
Sonntag fand unter Theilnahme reichsdentſcher Studenten ein
überaus zahlreich beſuchter Feſtfrühſchoppen zu Ehren des
Abg Wolf ſtatt Wolf wurde ein Ehrenſchläger von den altenHerren des Verbandes Wartburg berreicht

Der ruſſiſche Großinduſtrielle Dittrich
im Grenzorte Zyrardow ſpendete 500,000 Rubel für die Unter
haltung des Kinderhoſpitals ſeiner Arbeiter

Große Spende

Unglücksfälle und Verbrechen Auf der Straße ſtarb in
Berlin am Sonnabend abend gegen 10 Uhr der 88jährige
Schriftſteller Profeſſor John Folk man aus Chicago Der
Greis fiel bewußtlos zur Erde und ſtarb auf dem Transport
zur Unfallſtation Noch im Laufe der Nacht wurde die Leiche
von Verwandten bei denen ſich Profeſſor Folkman beſuchsweiſe
aufhielt rekognoscirt Jm Culmſeer See Weſtpreußen er
tranken am Sonntag 5 Kinder die im Eis eingebrochen waren

Während in Weſſerling Oberelſaß der Straßenwärter
G bei der Arbeit war wurde in ſeiner Wohnung in der Nähe
des Tunnels eingebrochen Er hatte Verdacht auf einen Land
ſtreicher der im Laufe des Tages ſich bei ihm ein Almoſen er
bettelt hatte und machte ſogleich der Polizei Anzeige davon
Gendarm P aus Odern erreichte den Mann in einer Wirth
haft band ihn mit einem Strick und führte ihn ab Unterwegs
aber befreite ſich der Gefeſſelte und entfloh Als er trotz drei
maligen Haltrufens nicht einhielt gab der Gendarm
P drei Revolverſchüſſe auf ihn ab Von eiuer Kugel
durch die rechte Schulter in die Bruſt getroffen ſankder Flüchtling nach wenigen Schritten kraftlos zuſammen
Er wurde ins Spital nach Odern übergeführt Die
Raxalpe forderte unweit Semmering und der Reichenau ihr
erſtes Opfer in dieſem Jahre Ritter v Biſſchoff Beamter
des Finanzminiſteriums unternahm gut ausgerüſtet den Aufſtieg
auf die Raxalpe zum Herzog Otto Schutzhauſe Der Aufſtieg
war ganz geſahrlos auf gutem Reitſteig in drei Stunden zu
machen aber Biſchoff gerieth bei ſtürmiſchem Wetter auf der
Höhe der Raxplatte in den Schneeſturm Er ſank fünf
Minuten vor dem Schutzhauſe erſchöpft im Schunee zu
ſammen nnd wurde dort von zwei Touriſten die
am frühen Morgen auſſtiegen erfroren auſgefunden
Jm Stadttheater zu Jaroßlaw verübte während der Probe
der Regiſſeur Waſſiljew einen Mordanſchlag auf den Schau
ſpieler Jwanow Die Verletzung iſt eine derartig ſchwere daß
die Aerzte am Aufkommen zweifeln Waſſiljew wurde ſofort
verhaftet Als Grund der That wird Eiferſucht angenommen
Der wegen Verdachles des Gattenmordes in Schweidnitz
inhaftirte Arbeiter König aus Protſchkenhain geſtand ein ſeine

ß Frau in der Trunkenheit ermordet zu haben Die Wittwe
des angeblich infolge eines Unfalles verſtorbenen Grünhändlers
Franz Knittel in Hamburg wurde auf Anzeige ihrer eigenen
zwölfiährigen Tochter verhaftet unter dem Verdacht durch
Hammerſchläge ihren Gatten getödtet zu haben Die
Waldungen hinter der ſteieriſchen Stadt Murau ſtehen in
Brand In der Stadt werden die Sturniglocken geläutet Mehr
als hundert Mann ſind abwechſelnd beim Löſchen beſchäftigt aber
noch immer wüthet der Brand Die Gefahr iſt groß auch für
die Stadt Jn Dort mund überwältigten vier Gefangene im
Gefängniß einen Aufſeher und brachen aus

Perſonalnachrichten Wie aus München mitgetheilt wird
tritt der königl Hoſkapellmeiſter Prof Max Erdmanns
dörfer am 28 Febr mit Genehmigung des Prinzregenten aus dem
Verband des dortigen Hoſthegters Es wurde ihm der Titel
Königl Hofkapellmeiſter belaſſen Er gehörte der Bühne ſeit

Oktober 1896 an Der Aſſiſtent am Karlsruher Polytechnikum
Dr Emil Böſe hat einem Rufe als Staatsgeologe nach
Mexiko Folge geleiſtet Der Schauſpieler Brinckmann
zuletzt Mitglied des Variété jetzigen Ernſt DruckerTheaters
in Hamburg iſt plötzlich irrſinnig geworden er wurde vorläufig
nach dem ſtädtiſchen Krankenhauſe gebracht Profeſſor Heinrich
Schwartz in München der in Berlin als Begleiter Eugen
Gura s bekannt geworden iſt als Nachfolger des Komponiſten
Viktor Gluth zum Leiter des Münchener Oratorienvereins er
nannt worden Der engliſche Romanſchriftſteller George
Meredith feierte am letzten Sonnabend ſeinen 70 Geburtstag
Dreißig ſeiner litterariſchen Kollegen überreichten ihm eine von
der Preſſe mitgetheilte Glückwunſch Adreſſe Meredith iſt ziem
lich ſpät zur Anerkennung gelangt

Standes amtliche Nachrichten
Standesgamt Halle 14 Februar

Aufgeboten Der prakt Arzt Dr med Max Flemming und
Margarethe Flemming Robert Franzſtr 1e und Gr Stein
ſtraße 10 Der Kaufmann und Gaſtwirth Gottfried Rülicke und
Chriſtiane Schmidt Mügeln und Karlſtr 22 Der Maurer
Auguſt Elſtermann und Anna Graue Böllberg und Sternſtr 10
Der Arbeiter Auguſt Menzel und Adelheid Schulz Haus Nien
burg Der Arbeiter Karl Herkt und Wilhelmine Baum Weſter
hüſen Der Zahntechniker Karl Bartſch und Elſa Walther
Halle und Zwickau Der Arbeiter Wilh Wuſtram und Auguſte
Zehle Randan und Calenberge

Eheſchlieſßzung Der Handarb Karl Martens und Erneſtine
Höfer Weingärten 25

Geboren Dem gepr Lokomotivheizer Theodor Hennig eine
Anna Frieda Lucie Grünſtr 11 Dem Arbeiter Franz

Stein ein Paul Max Herrenſtr Dem Tiſchler Rudolf
Meckert eine Luiſe Bertha Thurmſtr Dem Hand
arbeiter Emil Müller ein Ernſt Emil Schützenſtr 23
Dem Handarbeiter Karl Stockmann eine Charlotte Elſe
Gertrud Halberſtädterſtr Dem Kupferſchmied Louis Pletz
eine Anna Hulda Elſa Gr Klausſtr 12 Dem Schuhmacher
Karl Sitte eine Elſa Helene Streiberſtr Dem Brauer
Ernſt Fiſcher ein Bernhard Ludwig Merſeburgerſtr 102
Dem Handarbeiter Auguſt Waldheim ein Friedrich Auguſt
Kellnerſtr 16 Dem Tiſchlermeiſter Auguſt Köppe eine

Auguſte Martha Pfännerhöhe 79 Dem Lohgerber Albert
Krüger ein Paul Kurt Markt 189 Dem Kaufmann Paul
Schneider ein Otto Kurt Merſeburgerſtr Dem
Fleiſcher Ernſt Gräfe eine Elſa Martha GGäckerſtr
Dem Handarbeiter Karl Trillhoſe eine Dora Frieda
Raffinerieſtr Dem Fleiſchermeiſter Heinrich Körnemann

eine Klara Emmy Büſchdorferſtr Dem Handarbeiter
Auguſt Schröter ein S Hermann Karl Willy Magdeburger
ſtraße 55 Dem Maurer Robert Geyer eine Margarethe
Hedwig Schützenſtr 11

Geſtorben Des Friſeur Martin Hirt Ehefrau Helene
geb Erfurth 49 J Forſterſtr Der Privatmann Wilhelm
Kreuzberg 68 J Königſtr Der Schrankenwärter Auguſt
Mehnert 71 J Klinik Des Schneidermeiſter Lonis Lücke
mann S Karl 10 Mon Gr Klausſtr 25 Des Kohlenlader
Herm Neuſchel Ehefrau Wilhelmine geb Sprung 45 J Kron
prinzenſtraße Des Kaufm und Poſtverwalter a D Oskar
Schröter Ehefrau Henriette geb Bacher 71 J Magdeburger
ſtraße 59 Des Rollkutſcher Wilhelm Wagner todtgeb
Geiſtſtr Der Comptoiriſt Walter Schreiber 19J Diakoniſſen

haus Der Stuckateur Wilhelm Traxdorf 22 J Digkoniſſen
haus Der Kaufmann Otto Giſeke 28 J Gr Steinſtr 83
Richard Kloppe 33 J Hirtenſtr Des Rohprodukten
händler Alb Bode S Richard 3 J Gr Llausſtr 22 Die
Wittwe Emilie Richter geb Lorenz 55 J linik Des Hilfs
bremſer Gotthold Becker todtgeb Sophienſtr 29 Der
Lohnkellner Franz Bähring 5 J Klinik Der Bergmann
Franz Peilicke 38 J Bergmannstroſt

34 J r 7 5A J
h S

i 7 4 r F
Fleisch Siweiss Ah

Special Geſchäft feiner Genufer undGlashütter Taſchennhren ud
Moderne Zimmeruhren

hervorragendes
e

Otto Kummer
Poſtſtraße 10

re

r



10 N B 2
ierſceng

Berlin 58 V S 3 R 27 V D 2 Ba 00 V P
00 N P 50 N D 2 na535 N S 3 Ba 546 R 821 Ab S 3 50 Abdis Bitterfeld 30 Ab D 2 Bd 12 22 Ab P

57 V P 33 V 43 V 32 V Bd 47 V3 Bd 18 V B 10 22 V P 40 44 V 8 3 ndN P 00 N P 17 N S 319 Ab P 42 Ab 21 Ab P 11 5 Ab

12 V S 3 B 11 12 V B

g

i 49 V 43
8 3 Bd 30 N8 3 B4 12 6 Ab

Magdeburg 455 V P 11 V v 105 V P 11 18 V
S 3 Bä 32 N P 228 N P 53 N P T 14 Ab3 P 45 Ab P 10 46 Ab S 3 Bad 12 22 Ab P8 1
ſährt bis Köthen

G e Nordhauſen Kaſſel 30 V P 50 Vngerhauſen nur Werktags 14 V P 11 V Sitt atye bis Eisleben B für Schlettau Lauchſtädt 20 N P
N P 10 40 Ab S 3 Bd2 2 Bd 211 31 Ab p

Aſchersleben er Löhne11 42 V 33 N S 1p bis Halberſadt

SorauGuben 30 V 8
4 in Wien 32 N8 3 P in Görlitz 12

Hettſtedt 50 V 20 N 30 N
Fremdenliſte

Stadt Hamburg Major von Döri
Oberamtmann Hornung a Wafſſerthaleben
mit Fran a Braunſchweig Landwirthe L Röoſing aus hauſen Gutsbeſitzer Wahrendorf mit Familie ausMüglens bei Wurzen Jlſe aus Mensdorf Braune aus Aſchersleben i Zerſch a Weimar Freiguts
Hedersleben O Kreyring aus Brehng Felix Markwald beſitzer Lieut d R Schulle a Sandersleben raua Erdeborn u Jung a Mühlbach Hütterautsbeſtter Gutsbeſitzer Roth mit Frl Tochter a Alsleben g S
Reiche a Haferungen H R Lücke a Tröbitz a/E Reiche Rechtsanwalt Bamberger a Aſchersleben Gutsbeſitzer
i Frau a Hedersleben Schäfer mit Frau u Tochter Pflaumbaum mit Familie a Heudeber Oberinſpector

egeleben u Finger mit Familie a Mößlitz Frau Schmidt a Cölleda Gutsbeſitzer Siedel mit Frau undFlittergutsbeſitzer Lüdicke mit Kindern a Polleben Dr Tochter a Aſchersleben Landwirthe S Nette aus
Max Fränkel a Berlin Domänenpächter Schäfer aus Radewell u Neinecke g Erenſitz Steinſetz Obermeiſter
Günſerode Landwirth Carlos Lobeck aus Waldenau Richard Dellos a Berlin Steinſetzmeiſter Kuhlbrodt
Oberlehrer Dr Wilh Halbfaß a Neuhaldensleben

Exter a Neuſtadt a H Arzt Drfeld Ingenieur
Franken Georg u Reitknecht a
aus Stuttgart e Ziegler a
Bensheim Mn Keller a Mainz Johannes S Krauspe a Dresden a Chemnitz Diedrich a Hannovver R Wegener a Bermil Hirſchfeld a Crefeld Wilh Späth a Pforzheim un Kneip a Döbeln e ntradt u H Conrad a Han

üſtenhöfer a Leipzig Kleinhoff a Salzwedel und nover Fabrikant E W C Thiele g Magdeburg Fraue Man Dresden Gutsbeſitzer Schrader a Gr Denkte Frl Michels arand Hotel B Vode Conſiſtorialrath Ave a Stol Schneidlingen Kaufleute n a Bremen Emil
berg i H r Lohmann mit Frau a Wil Volkerſen u A Kahl a Hamburg Koſterlitz a Berlinhelmshöhe b/Caſſel Rittergutsbeſitzer Hermann Beyſe Berthold Berl a Freudenthal Schaltenbrand a Franuk
mit Familie a Schönwölkau
J Richard a Königsbergr nAusküntte
über Gesechärſts u Prlvatverhält
nisse ertheilen prompt und diseret
alle Plätze der WeltBeyrich Gr s

Internationales Auskunftshureau
Halle Gr Ulrichstr 42 I Fernspr 625

mehführung
Tüchtiger Kaufmann langiähriger
uchhalter in größ Fabriken durchaus ſicher u erfahren in Buchführung

Abſchlüſſen 2c der noch über ſreie Zeit
verfügt ſucht Beſagtinmg Werthe

e sub U O durch die Exp
d Ztg erbeten

Doppelte Buchführung
Gründlichen Unterricht in doppelter

Buchführung nach leicht faßlicher
Methode ſchnell erlernbar ſowie in
anderen kaufm Fächern

Charlottenſtraße 5 p

Tanz UOnterrioht
erth 49 u ſchnell z jed Tages u Abend
zeit Ad Vröhbe Dreyhauptſtr 2 III

Frau ſucht Beſchäftigung im Aus
beſſern Zingerſtraße 29 Hof II

Tüchtige Schueiderin ſucht Be
u in und außer dem HauſeAnhalter Straße 1 III links

Hierdurch die ergebene Mittheilung
daß ich die ſeit 30 Jahren von Fräu
lein Meilnel Dachritzſtraße 6
geführte

Eſſig Fabrik
käuflich erworben habe Es wird mein
ernſtes Beſtreben ſein den bekannten

Dstrachon TVafel Ussig
in gleicher Qualität wie meine Vor
gängerin zu führen

à Liter 30 u 15
Otto Dietrich P Meinel Nachf

Dachritzſtraße G

Villige Umzugsgelegenhcit

Anfang März gehen 2 Möbel
wagen leer nach Seehaufen i Altm
Ende Februar 1 leer nach Deſſatt

Auf meinem Neubau kann ſchwarze
re abgefahren werden auch gegen

50 Entſchädigung laſſe ich ſolche
ſelbſt an Ort und Stelle fahren Lehmkann auch weggeholt werden Näheres

Hermann Sichting
Magdeburger Straße 9
Für Stellmacher

12 Stück Wagendeichſeln preis
werth zu verk Vernburger Str 14

Böttcherwagren
ſelbſtgef Schülershof 1 d am Markt

Privatier J

3 Stück elegante R eitpferde Fuchs
wallach
preiswerth z

O

braune Stute und Rappe
u verkaufenf u 306 7 an die Exped d Ztg

Abgang der Siſenbahnzüge
Thüringen 25 V 45 V P 53 V S 3 B 9559 V

D 2 P 10 48 V S 3 B 11 27 V S 3 Bd22 N P 02 N S 3 39 N R 20 NFerſen 740 8 3 P 46 Ab ſährt bis Köſen 11 31
2 Bd 11 40 Ab P fährt bis Erfurt 12 25 Ab bis

53 V P 57 V P3 d 27 N P 18 N B 10 30 Ab
3 B lin Görlitz 11 45 V740 V P 11 34 V B 5

R in Breslan 47
223 N R 11 25 Ab P fährt bis Torgan

Joh Klein a Frankenthal
Berlin Georg Gebbers
Döbeln Mierdorf ausOchs a Cöln Guſtav Horn g Aunabera

Negierungs und Baurath

en W e mit n

D 2 Bbe
32 N

12 04 A

feld 55 V D
32

eipzigo 10 38 V
Bad 35 N

43 N

fährt bis
3 B

in r Sorau Guben
in Wien 40 V

Hettſtedt

nen a Ribbekardt Kahmann mit
öbbecke

t

Dr

Schmidt a Karls
Kaufleute

C Witt u W
Stettin A

Tube mit Frau a burg Otto W

Für Wiederverhönſer

empfehlen allerbilligſt
Steinmärbel und Paſcher

Porzellan und Glasmärbel
Holzkreiſel aus Buchenholz
rohe gemalte u roth olivte

Schiefertafeln Ia Ouglität
Schiefergriffel Bleiſtifte

Federkaſten Federhalter re
T Preis Courauteüber ſämmtliche Kurzwagaren

ſtehen zu Dienſten

Klooss Bothleld
Ulrichſiraßze 57e auf Lager geſtandene

nnßb Buffets hochfeine Plüſch
garnituren verkauft zu ganz nied
rigen Preiſen Fleiſcherſtraße 31

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thüringen 54 V S 3 von München über

38 V kommt von Merſeburg
von Erfurt 2 V 8 3 B 56 V B 12 27 N 15

8 3 B 11 N P 226 N S 3 a 19 Ab
S 3 B 7anchen u Stuttgart 36 Ab 26 Ab D 2 Bau

Berlin 220 V 45 V P 38 V kommt von Bitter
2 Ba 1016 V 1044 V 8 311 23 V S 3 Ba 200 N B 48 N D 2 nAb S 3 P 4 Ab 11 18 Ab P 11 27 Ab m 2 Ba

47 V P 339 V 2 V
8 3 n 318 P 28 N 30 N P 10 N S 3

48 Ab 35 Ab P
S 3 Bl 12 11 Ab P

Magdeburg 45 V P 30 V kommt von Köthen x8 3 Bad 50 V P 10 39 V S 3 B 29 NP 13 N S 3 Bd 7 Ab P 12 Ab r
10 59 Ab S 3 Bd

r m r 45 V 20 V S 3 Ba1B 22 w23 N P 32 Ab 4 Ab S 3 P
Löhne Hildesheim Aſchersleben 37 V n ven Cönnern

und verkehrt unr Werktags
10 12 V B 12 41 N P 11 N P 32 N 8
8 Ab P 11 58 Ab P

26 V P kommt von Torganu 10 20 V P
2 N S 3 B Auſchluß von Breslan Wien 32 N B kommt

von Cottbus 33 Ab 10 6 Ab B 10 20 Ab 8 3
Anſchluß von Breslan Wien

38 V 40 N 50 N
Angekommene Fremde vom 13 bis 15 Februar

Lampert a Hamburg

a Berlin J Muſolf a Schwerin Hommel a Meiningen
Bieneburg a Hannov Linden W Körner g Hildesheim
Lölling u A Heusr a Harburg
J

Zadentbin mit Frau a Magdeburg
Ory a Poſen

furt a Hristeller a Berlin H Bertram a Magde
Werner a

zu kaufen geſucht

22 Vw Pernn

P

b

26 N P

P 46 V P11 15 V 8 3 a 17 N P 27N
21 Ab 10 20 Ab Rel 10 42 Ab

42 N D 2 d 4 16 N10 20 Ab P

19 V P von We Werſtadt
153 ua

Rohrsheim FabrikbeſitzerFran a
Mantner a NordApotheker Dr

ZBlöcker a Altona
Bauch a Hannover

Ladwig u Schulz a
Müller

H

Wiede g Hamburg

Jacob a Berlin A

Leipzig

Gebrauchte Möbel
jeder Art ſowie Laden und Con
tor Einrichtungen kauft ſtets
Friedrich Peileke

Geiſtſtraße 25 g
Poſtpackete von 9 Pfd Jnhalt
ff Molkerei Butter

aus paſteuriſirtem Rahm verſendet
unter Nachnahme von 10 überall
hin Fracht und Verpackung wird
nicht berechnet und nicht Gefallendes
bereitwilligſt zurückgenommen

Molkerei Felgentreu
bei Luckenwalde in Brandenburg
Deutſche Dogge Jahr alt fürLiebhaber preiswerth zu verkaufen

Vad Fürſtenthal

DPrehrollenbeſte Conſtruktion liefert
Prätorins Wörmlitzer Str 103

Neues Herrenrad ca 3 re mitGarantie für 130 z verkaufen
Ranniſcheſtraße 16

VRaufmänniſcherTuruverein

zu Halle gegr 1875dir u Freita
Abend von 8 Ubr a
Turnübung im Turn
ſaale des Paradiesgar
tens Mittwoch Abend
von 9 Uhr ab Turnen
der Altersriege Frei
übungen

Anmeldungen werden daſelbſt u von
Herren Max Müller Ranniſcheſtr 23
nud Bruno v Schütn Gr Ulrichſtr 24
entgegengenommen Der Vorſtand
Algen Hall Turnverein

Vorſitzender Profeſſor
Dr W Ule Giebichen
ſtein Friedensſtr 52 Vorſitzender Seifen
fabrikant Ed Kobert
Halle Gr Ulrichſtr 43

Turnplan
Abtheilung I Alter 14 18 Jahre

Montag u Donnerstag Ab 10 Uhr
in der ſtädt Turnhalle am Roßplatze

Abtheilung 11 Alter über 18 Jahre
Dienstag u F Freitag Abends 10Uhr
in der ſtädt T e u Roßplatze

Abtheilung n ältere Herren die
beſonders Frei Uebungen turnen
Dienstag u Freitag Ab 68 Uhrin der Schulturnhalle der Oleariusſtr

Abtheilung 17 Damen Turnabtheil
Montag Abends 9 Uhrb Donnerstag Abends 7 Uhrin der Schulturnhalle der Oleäriusſtr

Vorturnerſchaft Sonnabend Abends9 Uhr in der Turnhalle Krauſen
ſtraßeVereinslokal H Petzold s Reſtanurant
Charlottenſtr 19
Aumeldungen werden vonden Herren

Vorſitzenden in den Turnräumen und
im Vereinslokal entgegen genommen

Der Turnrath

hesundheitpflege
Donnerstag den 17 Febr er

Abends 8 Uhr im Vereinszimmer
des Wintergarten Eingang
durch das Reſtaurant 1 Treppe hoch
Vortrag des SprachheilinſtitutsVorſtehers Hrn Albert Veumann
Giebichenſtein über

Stottern
und Stammerln ze ſowie über
Suchreibkrampf

unſicheres und krampfhaftes Schreiben u ſonſtige Funktionsſtörnngen
Eintritt für Jedermann frei

Morgen Mittwoch
e Schla chtefeſtFranz an

Ranniſche Str 11
Morgen Mitt twoe H
Schlachtefeſt24 Wieprecht

Charlottenſtr 3

Diesen Ausruf kann man natürlich nur auf essen und
trinken beziehen Nahrungsmittel aber welche täglich ge
nossen werden sollen

wird weil er höchst nahrhaft ist und die Nerven nicht an

müssen stets bekömmlich sein und
d dürfen den Gaumen nicht ermüden Besonders bei Cacao G

h welcher jetzt so viel an Stelle von Kaffee u Thee getrunken e
7 3

greitt kann man kinden dass viele Marken nur ganz
Furzoe Zeit Befriedigung gebe

Eine Marke aber giebt es bei welcher durch einen be
sonderen Process der köstliche Geschmack voll erhalten
und der hohe Nährwerth der Cacaobohne ganz erhalten ist
es ist das der bewährte Cacao van Houten Man kann ihn
fräh Mittag und Abend trinken und stets schmeckt er

und im Gebrauch billigen Getränk

e e

Man mache einen Versuch mit diesem höchst nahrhaften

The Etienne College
of Languages

Gr Ulrichstrasse 54 IUnterricht in Franaösisen
Bnglisch Italienisch ete
einzeln u in Cursen dureh akad
geb Lehrer der betr Nationalität
Nach der Methode Etiennespricht und hört derschüler während
des Unterrichtes nur die Sprache
die er zu erlernen wünseht

Probelektionen nnentgeltlich
Der Director Etienne

von Hartung ſche

Militär
Vorbildungsanſtalt zu Coſſel

1866 ſtagtlich conceſſ für alle
Militär und Schulexamingeröffnet 1 u 15 April neue Kurſe
auch kurze Repetitionskurſe für
Aſpir mit Primareife Seit 30Jahren die beſten Erfolge
1897 beſtanden 37 Fähnriche

Seekadett 8 Primaner
9 Einjährige meiſt nach kurzer
Vorbereitung Unterricht u Pen
ſion vorzüglich empfohlen Auf
nahme Jedegrszeit Proſpekt frei
durch d Direkt Dr Witter

Damen beſſ Stände ertheilt Hand
arbeits Unterricht Aufzeichnungen
w angef Sommer Glauchger Str 18

Kleinschmieden 6 Foernspr 1013üngel

emplieult dCitronen u Apfelsinensaft
e rein

eFrauer Anio
I Rüsechen und Senteter

S empfehlen in größter Auswahl
u bekannt billigen Preiſen

rn
Markt 23

r e
Nachruf

Sonntag Abend verſchied nach kurzen
Leiden in der Blüthe riper Jahre
unſer lieber Chef der Kaufmann

Otto Giseke
Tiefgebeugt betrauern auch wir ſeinen

frühen Heimgang war er uns doch
allezeit ein humaner edler Prinzipal
Sein Andenken wird uns unvergeßlich
ſein Das Perſonal der Firma

Otto Gisele
TodesAnzeige

Heute ſrüh 3 Uhr entſchlief nach
längerem Leiden unſere innigſtgeliebte
Mutter die verwittwete

Frau Paſtor Graefe
geb Schirneiſter

Die Beerd gung DonnerstagNachm 3 Uhr anf dem Friedhof inPeißen ſatt
Halle a/S den 14 Februar 1898
Die trauer nden Hinterbliebenen

Geſtern Morgen 61 Uhr entſchlief
nach hartem Todeskampfe meine durch
jahrelange Leiden ſchwer geprüfte
mir unvergeßliche Frau unſere gute
Mutter Schwiegermutter Großmutter
und Schweſter

Fran ZJenriette Kutſcher
geb Zabel

Jm Namen der trauernden Hinter
bliebenen Karl KntſcherTrotha den 14 Februar 1898
Die Beerdigung findet Mittwoch

3 Uhr vom Trauerhauſe aus ſtatt
Montag Nachmittag 13 Uhr entſchlief

ſanft nach ſchweren Leiden unſer lieber
Dobn Richard
im Alter von 4 Jahren Dies zeigen
mit der Bitte um ſtille Theilnahme an
Die trauernden Hinterbliebenen

Albert Bode jr und Frau
nebſt Geſchwiſtern

e Die VBeerdienng des Kauf
manns Otto Giseke findet
J Mittwoch den 16 Februar

J Nachmittag 2 Uhr von der
Kapelle des NordfriedhofesS ans ſtatt

Die e Seerdionng dern Jelene Hirt
J ſindet Mittwoch Nachmittag S

4 Uhr von der Leichenhalle des
2 Nordfriedhofes aus ſtatt

100 Maskenkoſtüme
neue hochfeine von 1 Mark an zu ver
leihen oder i verkaufen

llte Promenade 22

Damen Maske verl Gr Märkerſt 16 II

Für guterh Herrenſachen Damenkl
in Wolle u S Seide Betten Wäſche Möbel
z h Pr Frau Pohmann Dachritzſtr 13

Feinere LadeneinrichtungG V gebrauchte zu kaufen geſucht
Offerten sub 500 an Hansenstein
C Vogler A Nordhauſen

Möbelgebraucht ſehr gut erhalten als
birkene und nußbaum Schreibſekre
täre mahag Kleiderſekretäre Kom
mode und 2 Plüſchſopha hat billig
zu verkaufen

O Ssehlippe Zwingerſtraße 13

2 gute Kntſchgeſchirre weiß plattirt
1 Cabrioletgeſchirr

Fleiſcherwagen
1 Zweirad viere
1 vierjähriger Fuchswallach

wegen Aufgabe des Geſchäfts ſofort
zu verkaufen Otto HerrmannMartinſtraße 24 1 Tr

Am 15 Wieſes Mongts entriß der Tod

wartet unſern lieben Clubkameraden den Kaufmann

Herrn Güto Giselce
im blühendſten MannesalterJn dem ſo früh Entſchlafenen verlieren wir ein langjähriges
geſchätztes Mitglied unſeres Clubs einen treuen
hervorragenden Charaktereigenſchaften

Andenken bewahren werdenehrendes

uns gänzlich uner

Freund von
dem wir allezeit ein

Möge ihm die Erde leicht ſein
HMallescher Bicgrele CIub



Bocekhbieres
Der Ausstoss unseres hochfeinen

veginnt am Donnerstag den E7 ds Mts
Gleichzeitig empfehlen wir unsere übrigen Biere als

Lagerbier Pilsener Bier Waſelbüer a en
angelegentlichst

Actienbrauerei Feldschlösschen
vorm G II ScCHRuIITZe Ilallo a S Telephon l21

3 h ne e h2 J 15 n 1 n e ne I Da s r rerWo t re ernennen ele e e e e e e et S e eh ne i ne e

in Gebinden 3
S x

S e

e r T

z

t

e er rere S S m e n S e
In den Kaiversälen
Am Donnerstast den 17 Febr

Abends 8 Uhr SPopulärver
Experimental Vortrag

für Damen und Herren
Däe Wlelctrizitäit

der Aulkkunft
von W H BernerIngenieur aus Elberfeld

X Teszla s glänzende Experi
mente m Wechſelſtrömen höchſt S

Spannung von500 0060 Volte
Moores kaltes Licht
Das Capillarlicht
Marximes neueſtes Glühlicht

2 TheilDas Weſen der Elektrizität
Die unſichtbaren Strahlen
Profeſſor Hertz s klaſſiſche Unter

ſuchungen über ElektrizitätMarconi s Telegraphie
ohne Leitungsverbindung

Sprengung von Minen durch
Marconi S Strablen e
Vollſtändig neue eigenartige

glänzende Experimente SKarten im Vorverkauf zu 1
Schülerkarten 50 in der
Hothan ſchen Muſikalien Hand S

lung h r 75
Morgen MittwochJ Schlachtefeſt
L Bombaech

Breiteſtr 5

A ars
Geiſtſtraße Z

um recht zahlreichen Beſuch

AlIbim Frau Süummom
Du ahnſt es nicht

Iöhtel HEGerTOS AIfrredl
Morgen Mittwoch großes Naſenfeſt

Restaurant zum Reichskanzler
Leipziger Strasse 17

Mittwoch den 16 d Mts großes

Bockhbier und GOrrdensfest
Es ladet ergebenſt ein

ZZC7

Erster Special Ausschank der

Stöpselosen G 0se O
es Rittergutes Döllnitz 3in Weissen Koss, Geiststrasse Rr

Gaſtwirth

ſchank kommen

Um meine naturreinen kräftigen bekömmlichen

Wetterauer Beeren Obst W eime
namentlich meinen anerkannt beſten

Wetterauuer Tafel Apffel wem
einem hochgeehrten Publikum mehr und mehr zugängig zu machen übergab ich heute dem

Meru Fpike Bnurnanun
Rötel Restaurant Bres Liten Wuchererſtraße 72

wo ausſchließlich meine Wetteraner Obſtweine bei mäßigen Preiſen glastveiſe zum Aus
Die Reſtaurations Ränme des Herrn Fritz Baumann bieten einen augenehmen

Aufenthalt HochachtungsvollFyviearielt Gtto Soellle
Specrigal Geſchäft für Obſt Verwerthung Fruchtweine Fruchtſäfte

Fruchtſyrups Marmeladen

r e W Mittwoch
Schlachtefeſt
bei Oscar Heller

Steinweg 32
Morgen Mittwoch

Verleih Anstalt Geiſtſtraße 3

hochelegante neue Masken Coſtüme
für Herren und D

Donnerstag den 17 d Mts Abends S Uhr
Grosses carnevalistisches Radfahrer Fest

anf unſerer Reunbahn
Eintritt t frei und bitten wir unſere verehrten Kunden und Fahrgäſte

Schlachtefeſt
W LſcebigDomplatz Nrſahen ſestüm

empfiehlt

Damen zu ſoliden Preiſen

Karl Landmann

a
See

Prnithologilcher Central Perein
für Sachſen und Thüringen

Vereins Verſammlung
Donnerstag den 17 d Mts Abends 83 Uhr

in Kohl s Reſtanrant KönigſtrTages Ordnung 1 Abrechnung der Perſonal
Konten 2 Sonſtige Nusſtellunäselngelegenbeiten

lasset uns singen von der Gnade des Herrn

Dienstag den I März Abends s Uhr
in der Stephanuskirehe

Concert des Leipziger Soloquartetts
für Kirchengesang Cantor Röthig

zum Besten des Pauluskirehbaus
Programm Meistersinger deutsch evangelischer Kirchenmusik vom 16

bis 19 Jahrhunderts
Fintriättskarten à 1 AMk 1,50 Mk und 2 Mk und Programumsà 10 Pfg bei den Herren Br etschneide Papierhandlung Steinweg 56

Vricke s Buchhandlung Alte Promenade 7 Wotham Musſſcalienhandluvg
Grosse Streinstrasse 14 und Pritschow Papierhandlung Bernburgerstr 28

Freitag den 25 Fohrugs Abends 72 Uhr

in den Kaisersüälen
CoBnGert 4w Königl Preuss Kammersängers J

e

h a
e 2 tv V nn n

unter Mitwirkung des Pianisten r ritz Masbach aus Berlin

LohengrinProgramm A Gesänge a Gralserzäühlung av Am stillen Herd und Preislied a Moeistersinger v Nürnberg
Arie a Elias V Moendelssohn ch Drei Lieder Liebesglück von

Sucher Wanderlied von Schumann Himmlisehe Zeit von Ries
B Klavierstücke a Carneval v Schumann 2 Préludes und
Valse in As dur v Chopin ec Rhapsodie Nr 12 von Liszt

Eintrittskarten à 3 2 112 u 1 Mk in der Karinrodt schen
MAnsikalienhandlung Reinhold Koch Barfüsserstrasse 20

Fernsprecher 572

Saalschloss Brauerei
Morgen Mittwoch

Grosses Dxtra Gongert
des Stadt Orcheſters unter perſönlicher Leitung des Muſikdirektors Herrn

Friedemann
Anfang Nachmittags /2 Uhr Eutree 30 Pfg

Herren Stein brecherAbonnementbillets à 20 im Vorverkauf bei
Jasper Köhler Pötseh in Halle a/S und A Reichardt jun

wozu freundlichſt einladet

n egig Vole
Mittwoch den 16 Februar

150 Vorſt 37 Vorſt außer Abonnement
Anfang 7 Uhr

Gaſtſpiel des Herrn Hermann Bach
mann vom Kgl Opernhaus in Berlin
und des Fräul Eliſabeth Klein vom

Hoftheater in Braunſchweig
die Meiſterſiuger von Nürnberg

n in 3 Akten von R Wagner
apellmeiſter Moritz Grimm

Perſonen
Hans Sachs SchuſterVeit Pogner Goldſchmied C Braudes
Kur e pgergeſongegart v

ner J HildebrandtKonr Nachtigall,Spengler Th Raven
Sixtus Beckmeſſer Stadt
ſchreiber G HartmannFritz Kothner Bäcker J Fanta

5Balthaſ Zorn Zinngießer E Lübben
Ulrich Eßlinger Würz
krämer C FiſcherAuguſtinMoſer Schneider R Zinnſchlag

Herm Ortel Seifenſieder E Bedau
Hans Schwarz Strumpf

wirker O AdolfiHansFoltz Kupferſchmied J Wilhelmi
Walther Stolzing ein

junger Ritter a Franken A Stritt
David Sachs Lehrbube G Förſter
Eva Pogner s Tochter E Klein a G
Magdalena Eva s Amme L TibeltiEin Nachtwächter E Stahlberg

Hans Sachs H Bachmann a G
Nach dem 1 u 2 Akte längere Pauſen

Donnerstag J Reiche der Mütter
Hierauf Jn Behandlung

Walhalla Theater
Direktion Riehard Hubert

Dienstag den 15 Februar
Letztes Anftreten

Die r r Pantomimenn Auf den DächernBrothers Ceado Bravour Equili
briſten u der drehbaren Luſt Leiter

Miß Blanka Br asellyr Parterre
Gymnaſtikerin mit Lawinenſtürzen

Clown i mit ſeiner abgerich
teten Thier Familie Gänſe Ziegen
Affen Eſel und Hunde DasFledermaus Trio Damen Ver
de e und Tanz Tert r ein ne Melcdhieder und Concert Sängerin HerrAlbert Boehme Sei
ſangs Humoriſt
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Answärtige Theater
Donnerstag den 15 Februar 1898

e Leipzig Neues Th Han weißen Räßl
Leipzig Altes Th Der VogelhändlerMgadepur un Stadtibh Goethe s Fauſt
Gut adtthy Undiue
Weimar Hofth Ultimo
Gera Fürſtl Th Hans Huckebein

Restaurant W Holzaplel
An der Univerſität 9

Heute Dienstag den 15 Februar
Großer Narrenabend

D OS Kappen gratis r
Haideſchlöh en bei Dölan

Mittwoch den 16 Febr
Schlachtefeſt
Es 1odet ergebenſt ein

Franz Gisex iſlers Zrauerei

Geiſtſtraße 19
Morgen MittwochGroße humor Familien Abend

ff Pfannkuchen Kappen gratis
Ergebenſt ladet ein Vr Licehbig
Saal Vereinszimmer u Kegelbahn zu vergeben

orſtand
ni Giebichenſtein

Max Vriodemann Fritz Rahne Weisses Ross
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